
Löschwasserzisterne
Informationspräsentation 



FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Ziel und Kontext
Ziel:

o Unterstützung der Gemeinden bei der 

Verstärkung der Löschwasserversorgung 

bzw. -speicherung

Kontext:

o Löschwasserspeicherungsbedarf besteht oft 

außerorts

o Bedarf meist bis 200 m³



freistehend - 

selbsttragend - 

geschlossen

Standardmaße und 

Maßanfertigungen (bis 200 m³)

2, 3 oder 4”-Anschlüsse für 

Entnahmen bis zu 60 m³/h

FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Eckdaten

Hochfestes technisches Gewebe mit PVC-Beschichtung:

● einsetzbar von -30 °C bis +70 °C

● reparabel



FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Frostverhalten

bei Frost ähnliches Verhalten wie Löschwasserteiche: 

o Abhängigkeit von Lage (Sonne, Wind, etc…)

o 10 bis 15 cm Frostschicht bei Kontakt mit Luft

o der Kern der Löschwasserzisterne bleibt flüssig und 

kann genutzt werden

o Bau einer frostsicheren unterirdischen 

Entnahmestelle

o Empfehlung einer Überdimensionierung von 10 % 

bis 15%



kostengünstig schneller Aufbau

FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Vorzüge

geschlossene Zisterne :

○ keine Gefahr durch Ertrinken

○ keine Verdunstung

Maßanfertigung

kein Reinigungsaufwand
Vermeidung umfangreicher 

Tiefbauarbeiten



FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Demo

http://www.youtube.com/watch?v=h8vBcbAyk2Q


FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Abmessungen (Beispiele, Maßanfertigungen möglich)

weiter

8,20 x 4,44 x 1,30

weweitere Varianten:

10,00 m

1,50 m

4,44 m

1,30 m

8,20 m

30m³

Standard:
● 8,20 x 4,44 x 1,30

weitere mögliche Varianten:
● 14,80 x 2,96 x 1,20
●   6,30 x 5,92 x 1,30

60 m³

Standard:
● 10,00 x 5,92 x 1,50

weitere mögliche Varianten:
● 14,10 x 4,44 x 1,30
●   7,90 x 7,40 x 1,50



FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Beispiele



FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE

Sauganschluß



FALTBARE LÖSCHWASSERZISTERNE
Test durch die Feuerwehr Hohenmölsen

“Es war das erste Mal, dass wir das System 
sehen und testen konnten. Es funktioniert. 
Die Leistungsfähigkeit ist da.”

Lars Schmoranzer, Stadtwehrleiter Hohenmölsen 
nach dem erfolgreichen Test der Zisterne durch 
Kameraden der Ortswehren am 26. Februar 2020












